
 
    

 

       München, im Dezember 2024 

Liebes BSV-Team, liebe bayerische Schwimmfamilie,  

nach den schwierigen Jahren 2020 bis 2023 gab es 2024 leider neue Krisen. Die Welt ist nicht zur Ruhe 
gekommen. Ich kann nur hoffen, dass 2025 Frieden in allen Ländern Einzug hält.  

Die Auswirkungen dieser globalen Krisen spüren wir auch in Deutschland. Inflation, negatives 
Wirtschaftswachstum, Bundesregierung in Auflösung, steigende Arbeitslosigkeit und trotzdem Fach-
kräftemangel bestimmen die Tagespolitik. All dies hat leider auch Folgen für den Schwimmsport in 
Deutschland und somit auch in Bayern. Schließung von Bädern, Sanierungsrückstau und mangelnder 
Neubau von Schwimmbädern (insbesondere für den Schulbetrieb und den Vereinssport) treffen unsere 
Vereine und den Verband sehr hart. Hier sind wir im regen Austausch mit der Politik, um die Not-
wendigkeit des „Schwimmen lernens“ immer wieder zu unterstreichen.  

Neue Aufgaben kommen insbesondere auf die Vereine zu. So wird der Anspruch auf Ganztags-
betreuung an Schulen eine Aufgabe, die von den Vereinen alleine nicht bewältigt werden kann. Wir sind 
hier in ständiger Kooperation mit der Staatsregierung, um die Planungen zu begleiten und die Interessen 
der Vereine und des Schwimmsports frühzeitig mit einzubringen.  

Es gibt aber auch positive Nachrichten. So wurden von der bayerischen Staatsregierung ab 2024 
zusätzlich 10 Mio. Euro für die Sportverbände zur Verfügung gestellt. Hier sind wir nun in der Lage, 
zusätzliches Leistungssportpersonal und auch die Stelle einer Breitensportreferentin zu finanzieren. In 
intensiven Verhandlungen mit dem DSV, DOSB und dem Bundesministerium des Inneren konnte er-
reicht werden, dass der Bundesstützpunkt Freiwasser nicht aus Bayern abgezogen wird, sondern 
weiterhin in Bayern bleibt. Auch hier danken wir Staatsminister Joachim Herrmann (Sportminister)  für 
seinen engagierten und deutlichen Einsatz. Der „Bundesstützpunkt Freiwasser Bayern“ wird in 
Bayern mit Trainingsstätten in München und Würzburg weitergeführt.  

Glücklich bin ich darüber, dass so viele Menschen dem Schwimmsport die Treue halten und unsere 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen weiterhin dafür sorgen, dass 
unsere Veranstaltungen in den Kreisen, Bezirken und im gesamten BSV reibungslos stattfinden können. 
Ohne diesen Einsatz von hunderten Vereinsmitgliedern und BSV-Aktiven könnte sich der bayerische 
Schwimmsport nicht über Wasser halten. Dafür spreche ich Euch allen im Namen des gesamten 
Vorstandes meinen großen Dank aus. Ich habe großen Respekt vor Eurem Engagement.  

Der BSV-Vorstand wird auch im nächsten Jahr alle nur erdenklichen Anstrengungen unternehmen, um 
den Schwimmsport weiter zu stärken. Hier liegt auch in den nächsten Jahren eine große Aufgabe vor 
uns, bei der wir sicherlich auf Euch alle in der BSV-Familie zählen können. Hinzu kommt, dass wir durch 
den bereits erwähnten Finanzaufwuchs von Staatsmitteln zusätzliche Investitionen vornehmen können. 
Auch in 2025 sind keine Beitragserhöhungen und auch keine Meldegelderhöhungen vorgesehen. 

Ich bedanke mich bei Euch und Euren Familien für die in 2024 erbrachte, engagierte und erfolgreiche 
Arbeit sehr herzlich. Ich wünsche Euch und Euren Familien in aller erster Linie Gesundheit und ein paar 
ruhigere Tage, um Kräfte für die Aufgaben im neuen Jahr sammeln zu können. 

Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr wünscht Euch/Ihnen 

 
Harald Walter 
Präsident 


